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Beteiligung von Kindern 
und Jugendlichen im 
Jugendamt des 
Schwarzwald-Baar-Kreis 

In unserem Jugendamt beteiligen wir 
euch Kinder und Jugendliche in Hilfe-
konferenzen und Hilfeplangesprächen. 
Ihr dürft über die Form, die Beteiligten 
und den Ort mitentscheiden. Beteiligte 
sind außer Dir: Geschwister, Eltern, Ver-
wandte, Erzieher*innen  oder  Lehrer*innen 

und Mitarbeiter*innen  des Jugendamts. 

Hilfekonferenz 

Sollte eure Familie eine sogenannte Hilfe 
zur Erziehung benötigen, laden wir euch 
zuvor zu einer Hilfekonferenz ins Jugendamt 
ein. Wir reden über eure Probleme, aber 
auch über das, was gut läuft. Dann über-
legen wir gemeinsam, wie die Probleme 
gelöst werden können und welche Hilfe 
zur Erziehung euch dabei helfen kann. 

Hilfeplangespräch 

Dein Spickzettel für 
Hilfekonferenzen und 
Hilfeplangespräche 

Wie geht es dir? 

Was brennt dir auf der Seele? 

Was läuft gut/besser? 

Was tut dir gut? 

Wie fühlst du dich Zuhause/in der 

Wohngruppe/ in der Pflegefamilie? 

Wie fühlst du dich in der Schule? 

Was machst du in deiner Freizeit? 

Habt ihr schon eine Hilfe zur Erziehung, 
treffen wir uns halbjährlich bei euch Zu-
hause, in der Wohngruppe, in der Schule 
oder im Jugendamt zum Hilfeplangespräch. 
Wir überprüfen, ob die Hilfe zur Erziehung, 
die am besten geeignete Hilfe für euch ist. 
Wir sprechen über die Entwicklungen und 
über die aktuelle Situation. Dabei wird 
wieder gemeinsam besprochen, welche 
Probleme es noch gibt, welche Stärken 
ihnen gegenüberstehen und welche Ziele 
erreicht werden sollen. 

Wie ist deine Beziehung zu deinen 

Eltern, deinen Geschwistern, deiner 

Familie, deinen Freund*innen, 

deinen Mitbewohner*innen,  deinen 
Betreuer*innen, den Familien-

helfer*innen, ...? 

Was möchtest du verändern? 

Wie stellst du dir deine Situation 

in einem (halben) Jahr vor? 

Welche Ziele setzt du dir dafür? 

Was kannst du dafür tun? 

Wer kann dich dabei in welcher 

Form unterstützen? 

Was wünschst du dir? 
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